
 

„Und als sie die Tage vollendet hatten und wieder heimkehrten, blieb der Knabe 

Jesus in Jerusalem; und Joseph und seine Mutter wussten es nicht.“                                                                     
Lukas 2, 43  

          
  Musikerin vergisst Millionen-Geige 

 

Jennifer ist ziemlich aufgelöst, als sie am Bahnhof von 

Saarbrücken feststellt: „Ich hab meine Geige im Zug 

liegengelassen!“ Nicht irgendeine Geige, sondern eine 

General Dupont Grumiaux Stradivarius aus dem Jahr 1727 im Wert von über 

zwei Millionen Euro. Welch ein Verlust! Dazu kommt noch, dass Jennifer am 

nächsten Wochenende in Saarbrücken ein Konzert geben soll. „Ich muss sie 

wiederhaben!“, beschließt sie und macht sich auf die Suche. – Eine ähnliche 

Erfahrung wie diese bedauernswerte Violinistin machen auch Josef und Maria 

auf ihrer Rückreise vom Passahfest von Jerusalem nach Galiläa. Lange fällt es 

ihnen nicht auf, dass Jesus nicht mit dabei ist (vgl. Lk 2,43). Erst nach 

verzweifelter Suche finden sie ihn drei Tage später im Tempel (Lk 2,45-46). 

Vielleicht ist es Ihnen auch schon mal passiert, dass sie etwas Wertvolles 

liegengelassen haben. Sie waren abgelenkt durch ein Gespräch oder in 

Gedanken schon beim nächsten Termin. Jetzt jedenfalls sind sie weg: ihr neues 

iPhone, Ihre Brieftasche oder Ihr Rucksack mit dem Laptop. Aber Jesus? 

Könnte es im Trubel des Alltags vielleicht auch vorkommen, dass Sie ihn 

vergessen? Dass „die Sorge der Zeit“ (Mt 13,22) nicht nur das Wort erstickt, 

das Sie morgens eilig in der Bibel lesen, sondern auch während des Tages jeden 

Gedanken an Gott verdrängt? 

Wenn es Ihnen gerade heute so geht, dann folgen Sie dem Beispiel von Josef 

und Maria: Suchen Sie ihn! Die beiden waren mit ihrer Suche erfolgreich. Und 

auch die Geschichte mit Jennifers' Geige hat ein Happy End: Polizisten 

entdecken das wertvolle Stück schließlich in einem Waggon, der sich auf dem 

Weg zurück nach Mannheim befindet, und geben es der erleichterten Besitzerin 

zurück. 

Auch Ihre Suche nach Jesus wird nicht vergeblich sein! Woher ich das weiß? 

Weil er Ihnen in Matthäus 7,7 verspricht: „Bittet, und es wird euch gegeben 

werden; sucht, und ihr werdet finden; klopft an, und es wird euch geöffnet 

werden!“pg 


